




on GTes Gnaden,
Guiedrich Muguſt,
Mpdnig in Pohlen, c. herzog zu Jach

ſen, Julich, Cleve, Berg, Engern und
Weſtphalen, ec.

Fhur KFurſt, X.

J

m ſaiebe getreue; Es iſt jederman
niglich bekannt und erinnerlich, wel—

Aannmm. 1724. ins Land publicirten Erlanu.
J qhergeſtalt in der unterm 1o. Januar.

terung der Proceſs- und GerichtsOrduung

le ad Tit. 2. F. 1. daß keine andere zu Actuarüs
J

zu beſtellen, als die wenigſtens zur Advo-

catur ſich behorig legitimiret, in Praxi ei—
1nige Zeit geubet, und die vorfallenden Ge—

5

trichts-Sachen legaliter expeciren konnen,
auch

J

S



a

1 7Ê:

5

examiniret worden, und ihrer Geſchicklig—

auch auf dieſe Maaße es mit denen Actua-
riüs bey Unſeren Aembtern zu halten, aus
drucklich verſehen.

Rachdem nun bishero ein Zweifel ent
ſtanden, ob ſolches auch auf die Vice—
Actuarien zu ziehen? So haben Wir,
dieſem und andern daraus erwachſenden Jr
rungen abhelfliche Maaße zu geben, der Roch—

83

durfft befunden, und iſt demnach hierdurch

Unſer Wille und Befehl, daß es zwar, ſo
viel die beh denen Aembtern und Gerichten
anzunehmende ordentliche Actuarien anbe

langet, beh demjenigen, was, wegen de
rerſelben erforderlichen Legitimation, in
vorangeregter Erlauterung der Proceſs und

Gerichts-Ordnung enthalten, lediglich be—

wenden, denen Beambten und Stadt-Rua—

then, wie auch andern Gerichts-Obrigkei-
ten, aber doch frey ſtehen und nachgelaſſen
ſen ſoll, daß ſie hieruber noch gewiſſe Vice—
Actuarios oder Regiſtratores, wenn dieſe

von einem Rechts-Collegio hieſiger Lande

keit



keit halber ein beglaubtes Atteſtat erhalten,
ſonder vorgangige Legitimation ad Praxin

annehmen, auch ſowohl zum Munciren, Co-
ypüren, Nachſchreibung derer Satze, Rubri-

cirung, Hefftung und Folirung derer Acten,
und andern nichts auf ſich habenden Ver

riichtungen, als zum regilſtriren in Kauff—
Conſens-Landſchaffts-Rugen auch andern
an ſich ſelbſt geringen Sachen, nichtweniger
zu Annehm- und Præeſentirung derer Kla-
gen, Schreiben, Beweiſe, Leuterungen,

Appellationen und dergleichen, dann fer—
ner eines Parths Anbringen, Rugen und

Dennnciationes, Relationes derer Bothen
und Gerichts-Perſonen zu regiſtriren, des—

gleichen zu Ausfertigung derer Citationen,
Notificationen, Patente, Atteſtate, Schei,
ne und Berichte, be ellen und adhübiren

mogen; Jedoch ſnd dergleichen Perſonen

hierzu beſonders zu verpflichten, und, abs—
qve legitimatione ad Praxin, zu mehreren
actibus contentioſe voluntarieæ juris-
dictionis nicht zu gebrauchen, hierauf auch
deren Beſtallungen deutlich zu richten.

Wor



Wornach ſich alſo Unſere Vaſallen, Be
ambten und andere Gerichts- und Unter
Obrigkeiten, wie auch die Unterthanen, in

Unſerm Chur-Furſtenthum, denen incor-

porirten und ubrigen hieſigen Landen, ge
buhrend und gehorſamſt zu achten, und re—

ſpectivd zu verhälten haben. Daran ge
ſchichet Unſere Meynung. Geben zun Vreß

den, den 15. Mart. Ann. 1747.

Erasmus Leopold von Gerßdorff,

Johann Gottlob Otto, S.
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